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1 Allgemeines

1.1 Geltungsbereich

Diese Bestimmungen regeln die Durchführung aller vom BBV veranstalteten Mannschaftswettbewerbe. Sie werden nur bei notwendig werdenden Änderungen neu veröffentlicht.

1.2 Ausschreibung

Die für jeden Wettbewerb jährlich herausgegebene spezielle Ausschreibung enthält nur noch die sich ständig ändernden Daten, wie Meldeschluss, Spielpreise, Spielorte, usw.

1.3 Durchführung

Alle Wettbewerbe werden nach der DBU - Sportordnung durchgeführt. Die folgenden Bestimmungen sind lediglich Ergänzungen und dürfen der genannten Ordnung in keiner Weise widersprechen.

2 Meldeformalitäten

2.1 Meldeberechtigung

Meldeberechtigt sind alle dem LFV & BBV e.V. angeschlossenen Klubs. In den Mannschaften dürfen nur dem Klub angehörende und beim BBV gemeldete Personen eingesetzt werden. Neuanmeldungen müssen spätestens am Donnerstag vor dem ersten Einsatz in der BBV - Geschäftsstelle vorliegen. (auch Brief, Fax oder Email)
2.2 Anmeldung / Meldeschluss

Die Anmeldung erfolgt mit den dafür vorgesehenen Formblättern und Zahlung der Melde- und Pokalgebühren in der BBV-Geschäftsstelle. Der Meldeschluss ist unbedingt einzuhalten.

2.3 Anzahl Mannschaften je Klub

Jeder Klub kann beliebig viele Damen- und Herren - Mannschaften melden.
Bei den Spielklassen ( Herren ) unterhalb der Landesliga - Berlin sind auch gemischte Teams ( Herren / Damen ) zugelassen.

In einer Herrenmannschaft dürfen maximal zwei Damen eingesetzt werden. 

Bei den Spielklassen ( Damen ) unterhalb der BBV - 1.Liga sind auch gemischte Teams (Damen / Herren) zugelassen.

In einer Damenmannschaft darf maximal ein Herr eingesetzt werden.
2.4 Anzahl Spieler/innen je Mannschaft

Eine Damenmannschaft besteht aus vier Spielerinnen, eine Herrenmannschaft aus fünf Spielern.
2.5 Meldebestimmungen
Bei der Meldung an den BBV müssen für jede Damenmannschaft mindestens vier Personen, für jede Herrenmannschaft mindestens fünf Personen namentlich gemeldet werden. Werden mehr als vier bzw. fünf Personen gemeldet, so gehören sie ebenfalls dieser Mannschaft an und dürfen in keiner tieferen Mannschaft starten.

Jede Person darf nur für eine Mannschaft gemeldet werden und ist damit eindeutig einem der beiden Bereiche, Damen oder Herren, zugeordnet. Ein Einsatz im anderen Bereich ist nur durch eine Ummeldung möglich ( siehe 2.6 )

Nicht gemeldete Personen gehören zu der Mannschaft, in der sie erstmalig eingesetzt werden und können dann nicht mehr in einer tieferen Mannschaft eingesetzt werden. 

2.6 Ummeldungen (Damen - Herren, Herren - Damen)

Jede Person darf nur einmal pro Saison, bis spätestens zum 5. Spieltag, von einer Damen- zu einer Herren-Mannschaft bzw. von einer Herren- zu einer Damen-Mannschaft ihres Klubs umgemeldet werden und ist in der neuen Mannschaft sofort spielberechtigt. Ist diese Mannschaft eine Untere, so gilt für den Einsatz in höheren Mannschaften dieses Bereiches (Damen oder Herren) die Regelung unter Punkt 3.7 Die Ummeldung muss schriftlich in der BBV - Geschäftsstelle erfolgen, spätestens am Donnerstag vor dem Einsatz in der neuen Mannschaft.
2.7 Zurückmeldungen 

                 Ab der Saison 2005/06 darf ein Klub bis spätestens zum 5. Spieltag
einen Spieler von einer höheren Mannschaft in eine tiefere Mannschaft zurückmelden. Dieser Spieler darf dann aber nicht wieder in einer Höheren Mannschaft eingesetzt werden
2.8 Einsatz von Jugendlichen

Jeder Einsatz eines  B-Jugendlichen in einer Erwachsenen - Mannschaft bedarf der schriftlichen Zustimmung des BBV - Jugendwartes. Der Antrag ist vom Klubsportwart zu stellen. Für den Einsatz in einer Bundesligamannschaft muss eine gesonderte Genehmigung eingeholt werden. Liegt keine Genehmigung vor, werden die Ergebnisse gestrichen.

3 Startformalitäten

3.1 Spieltermine / Spielorte

Der Terminplan mit den Spielterminen wird rechtzeitig vor Saisonbeginn veröffentlicht (in der Regel anlässlich der Klubsportwartesitzung).

Der Spielplan mit den Spielorten wird nach dem Meldeschluss festgelegt und rechtzeitig vor dem ersten Spieltag an die Klubsportwarte ausgegeben.
3.2 Meldegebühren / Pokalgeld / Spielgeld

Für jede gemeldete Mannschaft muß eine Meldegebühr entrichtet werden (siehe BBV - Gebührenordnung)

Es muss für jede Mannschaft ein Pokalgeld gezahlt werden. Dafür werden die ersten drei Mannschaften jeder Liga mit Medaillen und Urkunden geehrt. Die Damen erhalten zusätzlich Blumensträuße. Außerdem erhalten die eingesetzten Schiedsrichter eine Aufwandsentschädigung.

Das Spielgeld wird von den Mannschaften am Spieltag in den Bowlinganlagen direkt bezahlt.

3.3 Startpapiere

Vor dem ersten Start sind der Spielerpass und die Ranglistenkarte (für die Mannschaften gemäß Punkt 2.2., unaufgefordert dem Schiedsrichter vorzulegen. Auch an den folgenden Spieltagen können von den Schiedsrichtern jederzeit weitere Passkontrollen vorgenommen werden. Am 1. Spieltag eines Kalenderjahres muß der Spielerpass mit der neuen Jahresbeitragsmarke dem Schiedsrichter unaufgefordert vorgelegt werden. Nur mit dieser Marke ist der Spielerpass gültig. Können die Startpapiere nicht oder nur unvollständig vorgelegt werden, so sind diese spätestens am nächsten Spieltag beim Schiedsrichter (Ligaobmann) unaufgefordert vorzulegen, andernfalls werden die erzielten Ergebnisse des Betreffenden annulliert. Die Regelungen für die Bundesligen werden vom Sportausschuss der DBU festgelegt.

3.4 Spielsystem

Die Mannschaftswettbewerbe werden getrennt für Damen und Herren durchgeführt. Gespielt wird in 4er-Damenmannschaften  und  5er-Herrenmannschaften. Alle Ligen des BBV spielen einheitlich das System “ Jeder gegen Jeden ein Spiel“. Für jedes Spiel werden 2 Punkte vergeben, bei einem Unentschieden werden die Punkte geteilt  (1:1). Jede Mannschaft absolviert an einem Spieltag 6 oder 7 Spiele, jedes Spiel gegen einen anderen Gegner. In einer Saison werden 9 Spieltage angesetzt. In Absprache mit dem Landesfachverband für Sportkegeln ( LFV) wird in der kommenden Saison 2005/2006 ein neues Punktesystem versuchsweise eingeführt.
Wie bisher gibt es pro gewonnenem Spiel 2 Punkte. Am Ende des Spieltages gibt es weitere zusätzliche Bonuspunkte: 

Die schnittbeste Mannschaft erhält 10 bzw.12 Punkte (bei einer 12er-Liga)

Die nächste Mannschaft  9 bzw.11 Punkte (bei einer 12er- Liga) usw.

3.5 Ergebnisaufzeichnung

Die Spielformulare (Ergebniszettel) müssen immer im Spielbereich ausgefüllt werden und für alle Spieler sichtbar dort liegen. Damit soll eine Kontrolle der eingetragenen Ergebnisse gewährleistet sein. Die eingetragenen Ergebnisse sind von den Mannschaftsführern zu überprüfen und abzuzeichnen. Für den Eintrag ist die Richtigkeit des einzelnen  Spieles maßgebend (nicht die Addition). Spätere Einsprüche sind nicht zugelassen. Korrekturen an den Einträgen sind nur vom Schiedsrichter vorzunehmen und abzuzeichnen.
3.6            Auswechseln
Ein Wochenende (Sonnabend / Sonntag) wird wie ein Spieltag gewertet. Nach jedem Spiel dürfen beliebig viele Spieler/innen ausgewechselt werden (Ausnahme Bundesliga: hier dürfen nur 2 Auswechselungen erfolgen).  Während des Spieles ist das Auswechseln nur bei einer Verletzung zulässig. Die betreffende Person darf an diesem Spieltag (Wochenende) nicht mehr eingesetzt werden. Jede Person darf an einem Spieltag (Wochenende) nur in einer Mannschaft eingesetzt werden.
3.7            Einsatz in höheren Mannschaften
Jedes Klubmitglied darf während einer Spielzeit innerhalb seines Bereiches (Damen oder Herren) 12 Spiele in höheren Mannschaften (in einer Bundesliga - Mannschaft nur 9 Spiele) absolvieren, ohne die Spielberechtigung für sein Team zu verlieren. Nach dem 13. Spiel (bzw. 10. Spiel in einer BL-Mannschaft) gehört die betreffende Person automatisch zu der höchsten Mannschaft in der sie eingesetzt wurde. Von dieser Mannschaft ausgehend, können dann wieder 12 Spiele in höheren Mannschaften absolviert werden.

3.8            Rauch- und Alkoholverbot
Verstöße gegen das Rauch- und Alkoholverbot während des Wettkampfes (siehe 3.9.) ziehen den sofortigen Bahnenverweis durch den Schiedsrichter und eine mindestens 4-wöchige Spielsperre für alle Wettbewerbe des BBV nach sich. Das laufende Spiel ist mit den verbleibenden Spielern/innen zu Ende zu führen. Danach kann die Mannschaft mit anderen Spielern komplettiert werden.

  3.9            Wettkampfdauer
Ein Wettkampf beginnt mit der Einspielzeit (Probewürfe) und endet mit dem letzten Wurf des letzten Spielers einer Mannschaft vor der Mittagspause (d.h. nach 3 Spielen) bzw. vor dem Ende des Spieltages (d.h. nach weiteren 3 oder 4 Spielen).

3.10          Nichtantreten von Mannschaften
Tritt eine Mannschaft nicht mit mindestens einem/einer Spieler/in zu einem Wettkampf an, so wird sie aus der Liga ausgeschlossen und hat eine Geldstrafe in Höhe von 26.- EUR  zu zahlen. Alle bis dahin erzielten Ergebnisse bleiben bestehen. Die angesetzten Gegner für die weiteren Wettkämpfe spielen dann ohne Gegner. Die Neuanmeldung einer gestrichenen Mannschaft ist für die nächste Spielzeit nur für die unterste Spielklasse möglich.

4 Klasseneinteilung im LFV & BBV 

4.1 Herren

4.1.1 Landesliga – Berlin eine Staffel mit 10 Mannschaften

4.1.2 BBV - Regionalliga zwei Staffeln mit je 10 Mannschaften

4.1.3 BBV - 1. Liga
vier Staffeln mit je 10 Mannschaften

4.1.4 BBV - 2. Liga
Anzahl der Staffeln nach Bedarf mit maximal je 12 Mannschaften 

4.2 Damen

4.2.1 Landesliga – Berlin eine Staffel mit 10 Mannschaften

4.2.2 BBV – Regionalliga eine Staffel mit 10 Mannschaften 

4.2.3 BBV - 1. Liga
eine Staffel mit 10 Mannschaften
4.2.4 BBV - 2. Liga Anzahl der Staffeln nach Bedarf mit maximal je 12 Mannschaften

4.3 Startbeschränkung für die Landesliga - Berlin
In der Landesliga – Berlin dürfen ab der Saison 2005/06 auch zwei Mannschaften eines Klubs spielen. Spielt die 1. oder 2. Mannschaft in einer der beiden Bundesligen, darf die 2. bzw. 3. Mannschaft des Klubs in der Landesliga – Berlin  starten. Sie steigt automatisch ab, wenn eine Mannschaft aus der 2. Bundesliga absteigt.

4.4 Startbeschränkung für die Regionalliga

In der Regionalliga dürfen in jeder Staffel ebenfalls maximal zwei Mannschaften eines Klubs spielen. Spielt eine höhere Mannschaft in der Landesliga - Berlin und steigt ab, muß die schwächste Mannschaft automatisch die Regionalliga verlassen.

4.5 Staffeleinteilung

Die Zusammensetzung der Staffeln erfolgt nach den Mannschaftsdurchschnitten der vergangenen Saison, wobei Mannschaften eines Klubs, soweit es möglich ist, in verschiedenen Staffeln spielen. Mannschaften, die den Startplatz aus der letzten Spielzeit in der neuen Saison nicht einnehmen, können durch nachrückende Teams (aus der nächsttieferen Klasse) ersetzt werden.

Neue Mannschaften (auch Mannschaften die in der vorherigen Saison abgemeldet oder gestrichen wurden, siehe 3.10.) werden der untersten Liga zugeordnet.

5 Auf- und Abstiegsregelungen Herren
5.1.1 Zwischen Landesliga - Berlin und BBV – Regionalliga:
Absteiger aus der Landesliga – Berlin sind die Mannschaften auf den Plätzen 9 und 10. 
Aufsteiger sind die beiden Gruppensieger der BBV - Regionalligen A und B.

5.1.2 Zwischen BBV - Regionalliga und BBV - 1. Liga:
Absteiger aus der BBV - Regionalliga sind die Mannschaften auf den Plätzen 9 und 10 der beiden Staffeln A und B

Aufsteiger sind die vier Gruppensieger der Staffeln A, B, C und D der BBV -         1. Liga.

5.1.3 Zwischen BBV - 1. Liga und BBV - 2. Liga:
Absteiger aus der BBV - 1. Liga sind die Mannschaften auf den Plätzen 9 und 10 der vier Staffeln A, B, C und D. 

Die Aufstiegsregelung aus der BBV - 2. Liga in die BBV - 1. Liga wird jeweils vor Saisonbeginn bekannt gegeben.
5.1.4 Regelung bei Bundesliga Auf- oder Absteigern:
Steigt der Meister der Landesliga – Berlin zur 2. Bundesliga auf, erhöht sich die Anzahl der Aufsteiger um den jeweils pinbesten Zweiten der BBV - Regionalliga und der BBV - 1. Ligen sowie einer weiteren Mannschaft aus der BBV - 2. Liga.

Steigt aus der 2. Bundesliga eine Mannschaft in die Landesliga - Berlin ab, erhöht sich die Anzahl der Absteiger um Platz 8 der Landesliga - Berlin und den jeweils pinschwächsten Tabellenachten aller weiteren Spielklassen.

Bei mehr als einem BL-Absteiger spielt die Landesliga - Berlin eine Saison mit 12 Teams.

Die Auf- und Abstiegsregelungen werden dann gesondert bekannt gegeben.

5.2  Auf- und Abstiegsregelungen Damen

5.2.1 Zwischen Landesliga – Berlin und BBV – Regionalliga:
5.2.2 Absteiger aus der Landesliga – Berlin sind die Mannschaften auf den Plätzen 9 und 10.

Aufsteiger sind die Mannschaften auf den Plätzen 1 und 2 der BBV - Regionalliga.

5.2.3 Zwischen der BBV - Regionalliga und BBV - 1. Liga:
Absteiger aus der BBV - Regionalliga sind die Mannschaften auf den Plätzen 9 und 10. 

Aufsteiger sind die Mannschaften auf den Plätzen 1 und 2 der BBV - 1. Liga

     5.2.4          Zwischen BBV - 1. Liga und BBV - 2. Liga:
Absteiger aus der BBV - 1. Liga sind die Mannschaften auf den Plätzen 9 und10 

Die Aufstiegsregelung aus der BBV - 2. Liga in die BBV - 1. Liga wird jeweils vor Saisonbeginn bekannt gegeben.

     5.2.5          Regelung bei Bundesliga Auf- oder Absteigern:
Steigt der Meister der Landesliga – Berlin zur 2. Bundesliga auf, erhöht sich die Anzahl der Aufsteiger um den Tabellendritten der BBV - Regionalliga und BBV  1. Liga und einer weiteren Mannschaft aus der BBV 2. Liga

Steigt aus der 2. Bundesliga eine Mannschaft in die Landesliga – Berlin ab, erhöht sich die Anzahl der Absteiger um jeweils Platz 8 der Landesliga - Berlin, BBV – Regionalliga und BBV - 1.Liga.
Bei mehr als einem BL-Absteiger spielt die Landesliga – Berlin eine Saison mit 12 Teams. Die Auf- und Abstiegsregelungen werden dann gesondert bekannt gegeben.

.


